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^Botengrufj

Sott Klara Siittiter

SIBir toanbertt aile burd) bie SBelt,

in bie ber §errgott uns geftellt.

Sud) id), ber §in!enb' Sot, gel)' mit,

frifd) l)altenb mit ber 3eit ï>en Schritt.

Sur mandjmal bleib' id) jählings ftelm

um mir ein ÏBunber an3ufel)n,

unb toas id) ba an Schönem fanb,

geb id) nun gerne aus ber §anb.

Steigt nid)t fchon aus ber Sternennad)t

ein jeber Dag in neuer ^rad)t,
unb reiht fid) toedjfelooll unb roeit

in uitfre blüljcnb' Üebcns^eit.

Ks flitjt ein 5tiub 3U mir l)eran,

fieht mici) aus blauen Sugen an,

bie Hnfd)ulb ftel)t il)m 3U ©efid)t,

fein ÎBefen ift ein ein3ig £id)t.

Kin junger Siertfd) tommt aus beut Staus

gel)t frötjlicf) in bie ÏBelt l)ittaus,

ait jeinem SBege Slumen blül)n,

bie «rjoffnung ift fein immergrün.

Der reife Siettfd) trägt toie ein £id)t
bas ©lücf bes fiebens int ©efidjt,

behütet in ber göttlid)' Sud)t,

er teilten tu eitern 2Beg mehr fud)t.

Der alte Stenfd) nur ftaunt unb finttt,
toie neu ben Dag er ftets getoinnt,

bas gan3e fiebert ift ein eitt3ger Straufe,

manch eine Slüte glüht aus ihm heraus.
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Botengruß
Von Clara Büttiker

Wir wandern alle durch die Welt,

in die der Herrgott uns gestellt.

Auch ich, der Hinkend' Bot, geh' mit,

frisch haltend mit der Zeit den Schritt.

Nur manchmal bleib' ich jählings stehn

um mir ein Wunder anzusehn,

und was ich da an Schönem fand,

geb ich nun gerne aus der Hand.

Steigt nicht schon aus der Sternennacht

ein jeder Tag in neuer Pracht,

und reiht sich wechselvoll und weit

in unsre blühend' Lebenszeit.

Es flitzt ein Kind zu mir heran,

sieht mich aus blauen Augen an,

die Unschuld steht ihm zu Gesicht,

sein Wesen ist ein einzig Licht.

Ein junger Mensch kommt aus dem Haus

geht fröhlich in die Welt hinaus,

an seinem Wege Blumen blühn,

die Hoffnung ist sein Immergrün.

Der reife Mensch trägt wie ein Licht

das Glück des Lebens im Gesicht,

behütet in der göttlich' Bucht,

er keinen weitern Weg mehr sucht.

Der alte Mensch nur staunt und sinnt,

wie neu den Tag er stets gewinnt,

das ganze Leben ist ein einzger Strang,

manch eine Blüte glüht aus ihni heraus.
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